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zur Mitgliederversammlung der Heimat- und Trachtenverbände Baden-Württemberg 
am 17. März 2024 

Bericht des BdV über das Jahr 2024 
 
 
Lieber Ehrenvorsitzender Gottfried Rohrer, lieber Landesvorsitzender Reinhold Frank, werte 
trachtenpflegende Heimatfreunde im Lande. 
Im Jahr 2023 pflegten weiterhin unsere Landsmannschaften samt Heimatgruppen sowie die BdV- 
Kreisverbände die Traditionen, Kultur und Brauchtum weiter. Es sind nach wie vor aktive 
Landsmannschaften 
 

 
*die Genannten haben die Trachtenpflege in ihrem Programm 

 
Einige Landsmannschaften wie z. B. die Banater Schwaben oder die Siebenbürger Sachsen haben 
zahlreiche Trachtentanzgruppen und Blasmusiken oder auch die Egerländer - einige 
Familienvolksmusikgruppen, die als Botschafter agieren und über das gesamte Jahr das Brauchtum 
durch Volksliedpflege, Mundartpflege, Volkstanz, Literatur (Mundarten und in Hochdeutsch), Musik (E-
Musik, Volksmusik und volkstümliche Musik) aufbewahren, pflegen und nach außen tragen. 
Aber auch die BdV-Kreisverbände (Zollernalb, Heilbronn, Stuttgart, Pforzheim) sind aktiv in der 
Brauchtums- sowie Traditionspflege. In mehreren Kreisverbänden werden Heimatstuben sowie Häuser 
der Landsmannschaften verwaltet und mit Inhalten gefüllt. Nicht zu vergessen sei auch das Haus der 
Heimat des Landes Baden-Württemberg in Stuttgart, dem Innenministerium zugehörig, in dem zahlreiche 
Landsmannschaften Büros haben und deren Gruppierungen Treffen, Proben und Veranstaltungen 
durchführen. 
 
Der Landesverband konnte 2023 wieder zahlreiche Veranstaltungen durchführen: 
Im Berichtzeitraum fand erstmals ein Jahresempfang im Haus der Heimat in Stuttgart statt. Mit dem 
Vizepräsidenten des Landtags Wolfgang Reinhart. 
 
In zahlreichen Orten und Kreisen ist festzustellen, dass die Gemeinschaften der Vertriebenen mit 
bodenständigen Kultur- und Gauverbänden Zusammenarbeiten und auch alljährlich den bundesweiten 
Tag der Heimat im September gemeinsam begehen. Auch in der Landeshauptstadt Stuttgart fand am 
19. September der alljährige Tag der Heimat in der Liederhalle statt. Festredner Thorsten Frei. Mit 
musikalischen und tänzerischen Beiträgen dabei waren: Donauschwäbische Blasmusikkapelle 
Pforzheim, Kinder- u. Jugendgruppe, Siebenbürgische Tanzgruppe Heilbronn, Donauschwäbische 
Tanzgruppe Reutlingen, Chor der Deutschen aus Russland/Stuttgart, Egerländer Familienmusik Hess, 
Chor der Siebenbürger Sachsen Stuttgart. Die Einladung ist diesem Bericht beigefügt. 
 
 

der Verband der Deutsch-Balten 

die Landsmannschaft der Banater Schwaben* 

der Bessarabiendeutsche Verein 

die Landsmannschaft der Buchenlanddeutschen* 

der Bund der Danziger 

die Landsmannschaft der Donauschwaben* 

die Kapatendeutsche Landsmannschaft* 

die Landsmannschaft der Oberschlesier 

die Landsmannschaft Ostpreußen* 

die Pommersche Landsmannschaft* 

die Landsmannschaft der Deutschen aus Rußland 

die Landsmannschaft der Sathmarer Schwaben* 

der Verband der Siebenbürger Sachsen* 

die Landsmannschaft Schlesien* 

die Sudetendeutsche Landsmannschaft* 

die Landsmannschaft der Deutschen aus Ungarn* 

die Landsmannschaft Weichsel-Warthe 

die Landsmannschaft Westpreußen 



Nicht zuletzt ist zu erwähnen die umfangreiche Kulturarbeit nach § 96 des 
Bundesvertriebenengesetzes (BVFG). Die Förderung dient dem Ziel, das Kulturgut der 
Vertreibungsgebiete in dem Bewusstsein der Vertriebenen und Flüchtlinge, des gesamten deutschen 
Volkes und des Auslandes zu erhalten, Archive, Museen und Bibliotheken zu sichern, zu ergänzen und 
auszuwerten sowie Einrichtungen des Kunstschaffens und der Ausbildung sicherzustellen, das 
deutsche Kulturgut in den Herkunftsgebieten der Vertriebenen und Spätaussiedler zu pflegen und die 
Weiterentwicklung der Kulturleistungen der Vertriebenen und Flüchtlinge zu unterstützen. Das ist auch 
der Fall in vielen BdV-Kreisverbänden und Landsmannschaften. 
 
BdV Baden-Württemberg 
 

 


